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St.-Paulus-Hospiz in Jerusalem

Aufgrund der hohen Anzahl deutscher Katholiken, die ins Heilige Land

pilgerten, wurde 1904 der Grundstein für ein neues Hospiz in Jerusalem

gelegt. 1908 wurde das St.-Paulus-Hospiz gegenüber dem Damaskustor

durch den "Deutsche Verein vom Heiligen Land" eingeweiht. Neben

dem Pilgerhospiz waren in dem Gebäude ein Lehrerseminar und eine

Knabenschule untergebracht. Kaiser Wilhelm II. stiftete die Einrichtung

eines Kaisersaals. 

Ab Januar 1916 wurde das St.-Paulus-Hospiz von deutschen

Militärbehörden genutzt. Infolge der Besetzung Palästinas durch britische

Truppen Ende 1917 wurde das Haus beschlagnahmt und bis 1948 als

Regierungsgebäude benutzt. Das Lehrerseminar und die Knabenschule

wurden geschlossen.
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